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Bruteiereinlage, Schlupfergebnis der Brütereien und 
Fleischanfall aus Geflügelschlachtereien 

im Monat Dezember 1967 

Über Bruteiereinlagenund Schlupfergebnisse lagen im Dezember 32 Berich-
te einschließlich der Nachmeldungen für zurückliegende Monate vor. Demnach 
ging das Brutgeschäft abermals zurück. Mit einer Einlage von rund 332 500 
Bruteiern zur Erzeugung von Legehennen war das Ergebnis um nahezu ein Vier-
tel (- 23, 5%) und nach Umrechnung auf den Tag um über ein Viertel (- 26, 3%) 
kleiner als im Vormonat. Der Vergleich mit der Einlage im Dezember 1966 
zeigt unter Zugrundelegung . von 39 Berichten einen Rückgang von 17, 9%. 

Auch die Bruteiereinlage zur Erzeugung von Masthühnern (360 400) ist ge—
genüber der Einlage im vorangegangenen Monat geringer geworden. Bei einer 
Abnahme um 29, 7 bzw. 32, 0% ist die Einschränkung des Brutgeschäfts noch 
kräftiger als bei der Einlage zur Erzeugung von Legehennen. Gegenüber De - 
zember 1966 beträgt der Rückgang sogar  über zwei Fünftel  (- 40,6%). 

Die Zahl der geschlüpften Hennenküken für Legezwecke belief sich auf 112 400, 
das sind 35„8% bzw. 37, 8% weniger als im November 1967. Damit liegt das 
Schlupfergebnis um 18, 0% unter dem des entsprechenden Vergleichsmonats 
des Vorjahres. An geschlüpften Hühnerküken für Mastzwecke wurden 314 600 
gemeldet; das entspricht einer Zunahme um 11, 8% bzw. 8, 2% zum Vormonat, 
jedoch einer Abnahme .von über zwei Fünfteln im Vergleich zum Dezember 
1966. 

 

Über die Schlachtleistung lagen 8 gegen 7 im November und 9 Berichte im 
Dezember 1966 vor; sie erreichte 409, 4 t und war damit um 4, 2 bzw. 7, 2% 
niedriger als im Vormonat und nahezu um die Hälfte (- 48, 2%) kleiner als im 
Dezember 1966. Auf die Suppenhühner kamen 11,1 t (- 79,3 bzw. - 80, 0%) und 
auf die Jungmasthühner 398, 3 t (+ 6, 7 bzw. + 3, 2%). Im Vergleich zum Be-
richtsmonat des Vorjahres blieb die Schlachtleistungbei den Suppenhühnern um 
fast vier Fünftel (- 79,0%) und bei den Jungmasthühnern.  um nahezu die Hälfte 
( - 46, 0%) zurück. 

  

Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 
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Bruteiereinlage und Schlupfergebnis der Brütereien 

Geflügelschlachtungen in Schlachtereien 

im Monat Dezember 1967 

Brütereien 

Geschlüpfte Küken 

(ohne die qetöteten Tiere) 

Eingelegte Bruteier 

zur Erzeugung von Fassungsvermögen 

der Brütereien 

von ... bis unter ... 

Bruteier 

Zahl 

der 

Berichte 

Hennenküken 

für 

Legezwecke 

Hühnerküken 

für 

Mastzwecke 

n z a h 1 

Küken von 

Truthühnern 
Entenküken Gänseküken Masthühnern Legehennen 

1 000 - 10 000 3 12 576 

10 000 - 20 000 10 11 584 

20 000 - 30 000 6 50 876 

30 000 - 50 000 7 153 743 

50 000 - 100 000 4 93 296 

100 000 und mehr 2 10 423 

Zusammen 32 332 498 

dagegen Dezember 1966 39 405 032 

Schlachtereien 

   

2 328 

5 905 

15 523 

59 710 

25 945 

2 966 

112 377 

136 %8 

Zubereitunqsform Schlachtleistung 

Tatsächliche Leistung 

der Schlachtereien 

von ... bis unter ... 

Kilogramm 

Zahl 

der 

Berichte 

geschlach-

 

tetes 

Geflügel 

kg 

gerupft 

und 

entdarmt 

mit Kopf 

und 

Ständern 

gerupft und 

ausgenommen ohne 

Kopf und Ständer 

ein- 
ohne 

schließlich 

Herz, Leber und Magen 

Kilogramm 

darunter 

frisch 

abgegeben 

zusammen Geflügelart 

4 406 

191 091 

- 
440 

974 

unter 2 000 

2 000 - 10 000 

10 000 - 30 000 

30 000 - 50 000 

50 000 und mehr 

Zusammen 

dagegen Dezember 1966 

4 

2 

- 
- 
2 

8 
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